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Tan de grace mille quattre cent nonante deulx , de nos reignes Royales ,

aſſ gavoir des Romains de la ſeptieſme annèe , & de Hungrie la troiſieſ -

me année .

CCCCNXL .

CHARTA QGUA MONASTERIUM SCHWARZACENSE

CURIAM SUAM DOMINICALEM IN STOLHOVEN

C HRISTOPHORO MARCHIONI BADENSI

VENPDIDII .

ANNO eekeni .

Ex Originali .

W Bruder IoHANNS Abt vnd der Convent gemeinlich des Clo -

ſters Schwartzach Sanct Benedicten Ordens , Straſsburger Bis -

thumbs , bekennen vnd thun kund offenbar mit dieſem Brief , das wir

für vns vnd alle vnſere Nachkommen , mit freyen wolbedachten Mut ,

Zeitiger guter Vorbetrachtung vnd einhelligem Rath , in verſammletem

Capitul beſchloſſen , vm vnſern Gottes Hauſses beſſern Nutzens willen ,

eines Aufrechten , ſteten , ewigen Kaufs verkauft vnd zu kaufen gege -

ben haben , wie dann ein vfrechter , redlicher , ewiger vnd vnwiderruf -

licher Kauf , vor allen vnd jeden Richtern vnd Gerichten „ geiſtlich vnd

Weltlichen , vnd ſonſt an allen enden vnd vor allermänglich allerbaſt
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beſten Kraft vnd Macht haben ſoll vnd mag , vnd geben auch jetzund
alſo zu kaufen mit dieſem gegenwürtigen brieff , dem Hochgebohrnen
Furſten vnd Herrn , Herrn Chriſtophen , Marggraſen zu Baden &c . vnd

Graven zu Spanheim , vnſerm gnũligen Herru , vnd aller ſeiner Gnaden

Erben vnd Nachkommen vnſers vnd des ehegemelten vnſers Gotis Huſß
Gerichte ( πν ð⁊au Stollhoſfon , mit aller ſeiner abhängigen Oberkeit , Herr -

lichkeit , Rechten , Nutzen vnd Zugehörden , wie vnſere Vorfahren

ſeeligen vnd wir das biſsher ingehapt , beſeſſen vnd genoſſen haben ;

( * Cave credas venditum hie fuiſſe judicium aliquod ordinarium eivile ; ac -

quiſiverat enim jam anno 130 9. Rudolfus fenior Marchio ab Eberlino

de Windeck Stolhoven oppidum , Selingen & Hugelsheim vicos , cum
omni jurisdictione & honore , uti nos docet charta in Codicis hujus Di -

plom : P. 1. num . CIv . p. 328 . Protectorium ſane Guntlieri Spirenfis
Epiſcopi pivilegium Schwartzacenſi Monaſterio anno 11 54 . datum pa -
riter , ac aliae Burcardi Epiſcopi Argentinenſis protectionis litterae eo -

dem anno ſcriptae , inter alia ejusdem monaſterii bona nullius judicii
mentionem faciunt , ſed curiae tantum dominicalis in Stadelliofen cum Ba -

ſilica . Exſtant haec privilegia in Diatriba Sehwarzacenſi Domui Ba -

denſi oppoſita anno 1748 . ſub rubro Aetenmaͤßige Geſchichts Erzehlung ete .

P. 70 . ſd . His ſi addas ea , quae SchEYERs 4ee curiis dominicalilus ,

reſpondente RERNMI1O commentatus eſt , in Comment . ad Sus foudalꝰ

ALENMANN . p. 350 . ed . SCHERZ . facile patet , de quonam judicio hic

ſermo ſit ; de judicio nimirum , quod cum curia dominicali eſt conne -

xum , in quo Hubarii jus dicunt , & in quo ſoli emphyteutae de nego -

tiis emphyteuticariis jus accipiunt . ScnIITRA I. c. §. Vocatur ejus -
modi judicium paſſim ein Hubengericht , alibi , ein Dinghof , ein Ding-
ſtul ; ungeboten Ding . Ding enim veteribus Germanis erat judicium .
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gar nichts vſsgenommen , noch vorbehalten , dann vnſer Kirchen Satze

zu Stollhofen , auch vnſere Zehenden , Zinſs vnd Todfälle au Sillingen

vnd Hügelsheim vnd vnſere Gerechtigkeit an dem Eigentum des Walds

unter Stollhofen gelegen , der Bannwald genant , das alles hierinn mit -

begriflen , vnd deſsgleichen dieſer Kauf dem obgenanten vnſerm gnädi -

digen Herrn vnd ſeiner Gnaden Erben , an ihrem Wildbann vnd Gerech -

tigkeit Hagens vnd Jagens in demſelben Bannwald , dazu ihren armen

Lüthen an ihrer Zufart zu Eicheln vnd Weyden vnd auch an ihrer Ge -

rechtigkeit des Holtzes zu verbuwen vnd zu brennen zu ihrer Noth -

durft , wie Sie dann das alles von Alters her auch gebrucht vnd genoſ -

ſen vnd das Buweholtz von eime Abt zu Schwartzach mit hangender

Hand gebetten vnd empfangen haben , durch diſsen Kauf gantz vn -

ſchedlich vnd vnabbrüchlich ſeyn ſolle , ohne Gefahrde ; vnd iſt dieſer

Kauf geſchehen vm zweihundert Gulden guter Reiniſcher , der wir von

dem ehegenanndten vnſerm gnedigen Herrn gäntzlich geweert vnd be -

zalt vnd die ſörter in vnſers Gottshuſs Nutze bewanndt ſeindt , daran

vns wohl benügt . ſagen auch ſein Gnad vnd ſein erben derhalben quit ,

ledig vnd loſs in Kraft diſs Briefs . Darauf ſo ſollent vnd mögent der -

ſelb vnſer gnediger Herr Marggrafe Chriſtoph , alle ſeine erben vnd

Nachkommen , das obgemelt Gericht zu Stollhofen , mit aller ſeiner

Oberkeit , Herrlichkeit , Rechten , Nutzen vnd Zugehörungen , wie

vorſtehet , vnd vnſere Vorfahren ſeeligen vnd wir deſs biſs vf diſen tag

in Beſeſſe vnd gebruche geweſt ſind , hinfür erblich , ewiglich vnd vn -

widderruflich Innhaben , gebruchen , nutzen , nieſsen , beſetzen , ent -

ſetzen vnd damit handlen , thun vnd laſsen , als mit ihrem eigenen

Gut vngehindert vnd vngeirret von vnſs vnd allen vnſern Nachkommen

vnd

1
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vnd männiglichen von vnſern Wegen , dann wir von vnd vſs dem allem

lediglich ſind gegangen vnd haben dem obgenanten vnſerm gnedigen
Herrn , allen ſeinen Erben vnd Nachkommen das Vbergeben vnd Sie

darin geſezt , auch den Schultheiſsen die Richter vnd Gemeinden ,
an das vorgemelt Gericht gehörig , gantz ledig vnd loſs geſagt , wes

Sie vnſs vnd vnſerm Gotts Huſs von deſſelben Gerichts Wegen biſsher

gebunden geweſst ſind , alſo daſs Sie vnd alle ihre Nachkommen „ uVn -

ſern Nachkommen vnd Gotts Huſs hinfür deſshalb weiter nicht mehr

gehorſam , gewaͤrtigt , noch verbunden ſeyn vnd wir vns auch an vnd

zu ihnen oder dem obgemelten Gericht , keiner Gerechtigkeit , Ober -

keit , oder Gewahrſam mehr annehmen oder vermeſſen follen noch Wol -

len , ſunder wir verziehen für vnſs , vnſere nachkommen vnd Gotts -
huſse vff alle eigenſchaft , Beſitzung , Innhabung vnd anders dadurch

oder damit der obgenannt vnſer gnädiger Herr , Seiner Gnaden Erben

oder Nachkommen an dieſem Kauf immer gehindert oder geirret wer -

den möchten . Sollen vnd wollen auch Ihnen dieſs Kaufs vf vnſere

Koſten in Recht vnd ſunſt weerſchaſt vnd Fertigung thun vnd tragen

nach Landsrecht vnd Gewonheit fur alle Anſprach , Irrungen , vnd In -

fälle gegen Männiglichen , ſo offt des noth ſeyn vnd an vnſs erfordert

wird . Vnd als vnſer vnd vnſers Gotts Huſs Saal - Gericht zu Schwartz -

ach biſsher mit einem Schultheiſsen vnd den Richteren des Gerichts

Zzu Stollhofen beſezet worden iſt , deſsgleichen die Vnderthanen Stoll -

hofer Gerichts , die zu Schwartzach zu Sanct Peters tauff getauft

Werden , auch ſchuldig geweſst ſind , Jahrs zu etlichen Gerichts tagen

an demſelben Saalgericht zu erſcheinen vnd alda ihre Händel gegenein -

ander mit Recht vſszutragen , das alles ſoll hinfür auch ab , vnd der

Codl . Dipl . P . II . Nnn
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Schultheiſs , die Richtere vnd Vnderthanen Stollhofer Gerichts des Saal -

gerichts hinfür au ewigen Zeiten gantz entladen vnd abgeſchieden ſeyn

vnd mögen vnd ſollen wir vnd vnſere Nachkommen vnſere Saalgericht

fürbaſs beſetzen mit einem Schultheiſsen vnd richteren von Schwar -

tzach oder vſs anderen vnſers Gotts Huſs Gerichten , wo vnd wie vnſs

geliebt . Dazu ſoll vnd mag auch fürterhin ein Ober Schultheiſs des

vorgemelten vnſeres Saal Gerichts zu den Vndergengen , ſo die Obert -

halb der Statt Stollhofen im Schwartzacher Marckt , fürgenommen

werden , geben vnd ſtaben die Eyde ( die , wie biſsher durch einen

Schultheiſsen von Stollhofen , als Ober - Schultheiſsen vnſeres Saalge -

richts geſchehen iſt ) vnd ſich gebühret , ohne Gefarde . Dieſsen ob -

geſchribenen Kauff vnd alle Puncten vnd Articul in dieſem brief begrif -

fen , globen vnd verſprechen wir obgemelte Abt vnd Convent des Klo -

ſters zu Schwartzach für vns vnd alle vnſere Nachkommen , bey guter

trüwen vnd rechter Warheit ſtet , veſt vnd vnverbrochenlich au halten

vnd dawider nimmermehr zu ſuchen , zu reden , oder zu thun , noch

ſchaffen zu geſchehen weder mit oder ohne Recht , noch ſunſt in keinen

andern Weege . Vnd verziehen vnd begeben vns auch hiermit wiſſen -

vnd vnwiderruflich für vns vnd alle vnſere Nachkommen aller Päbſtli -

cher , Kayſerlicher , Königlicher vnd anderer Freiheiten , Privilegien

vnd Gnaden , auch aller Geiſtlicher vnd Weltlicher Geſetze , Gerichte ,

Rechte vnd Gewonheit , die jetzund ſind oder in künftigen Zeiten er -

worben , verlühen odef gegeben werden möchten , dazu alles Schirms

vnd behelfs vnd aller anderer Sachen , Vfaüge vnd Inreden , ſo jemand

hiewider immer erdenken oder fürgewenden könnte oder möchte , oder

erdacht warent , gar nichts vſsgenommen vnd ſunderlich des rechtlichen
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Puncten gemeiner Verzeihung widerſprechend , in allen obgeſchriben

Dingen Gefärde vnd Argeliſt gäntzlich vſsgeſchloſsen . Vnd des alles

zu wahrem ewigen Vrkunde ſo haben wir Abt vnd Convent obgenannt
vnſer Abtey vnd Convents - Inſigel offentlich gehängt an diſen brief .

Der geben iſt vf Sanct Dioniſien tag Anno Domini milleſimo quadrin -
genteſimo nonageſimo tertio .

iie ee

CGC CCXLI .

MAXIMILIANUS I . REX ROMANORUM INVESTIIT

P HILIPPUM MARCHIONENM HACHBERGENSEM

BANNO SANGUINIS .

ANNO NMeeecchhselfs

Ex Tabulario Badenſi .

W MaRxINMITITIAN von Gottes Gnaden , Römiſcher König a2u

allen Zeiten Mehrer des Reichs , zu Hungarn , Dalmatien ,

Croatien , &c . Künig , Ertzherzog zu Oeſterreich ; Herzog zu Burgundi ,

zu Brabant , zu Geldern , Grave zu Flandern , zu Tyrol &c . Bekennen

offentlich mit dieſem brief vnd thun kundt allermänniglich , daſs vns

der Wohlgebohrn , vnſer vnd des Reichs lieber getrewer Philipps ,

Marggrave zu Hochberg , Grave zu Newenburg vnd Herre zu Rötelen

demutiglich hat anruffen vnd bitten laſsen , dafs Wir ihme den Bann
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